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3000 ist an und für sich eine neutrale Zahl. Für einen Fußballverein an 
geschossenen Toren könnte die Zahl für die gesamte Vereinsgeschichte 
reichen. Beim Handball sieht es schon anders aus. 

Bei einem Sportverein bedeutet 
diese Zahl bezogen auf die Mit-
glieder: Es handelt sich um 
einen sehr großen Verein. Der 
SV Rosellen konnte in diesem 
Jahr mit Sebastian Arzt endlich
das 3000. Mitglied begrüßen. 
Sebastian trat am 1. Dezember 
2010 der Tischtennisjugend bei. 
Auf unserer Jahreshaupt-
versammlung am 24. März im 
Sportlerheim konnte ich ihm, 
aber auch dem Verein, zu 
diesem Ereignis gratulieren. 
Sebastian erhielt einen 
Gutschein für Sportartikel.

Seit 2 Jahren hat sich unsere 
Mitgliederzahl ganz knapp unterhalb der magischen Grenze von 3000
bewegt. Die Neuanmeldungen lagen immer bei ca. 400 Mitgliedern, 
leider aber auch die Abmeldungen. Nun ist endlich die 3000er Grenze 
überschritten. Ich bin mir sicher, dass der Verein auch in den kommen-
den Jahren weiter wachsen kann und wird. Dieses Wachstum schließt
mehr oder weniger alle Abteilungen ein. 
Es ist ein Zeichen für die gute Arbeit, die dort geleistet wird. Leider werfen 
höhere Mitgliederzahlen aber auch Probleme mit unseren Hallenzeiten 
auf. Wir können, obwohl die Halle in Allerheiligen uns eine große Entlas-
tung gebracht hat, schon wieder nicht alle benötigten Übungszeiten 
anbieten. An der Lösung dieses Problems wird die Vereinsführung in Ver-
bindung mit der Stadt Neuss arbeiten müssen.
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Ein guter Brauch ist auch die Ehrung verdienter Mitglieder. Besonderst 
hervorheben möchte ich die 50 jährige Treue zum Verein von Hans Die-
ter Krieger, der sich nach wie vor unermüdlich innerhalb der Fußballab-
teilung ehrenamtlich aktiv betätigt. Peter Schlangen, auch ein Urgestein 
des Vereins, kann auf 40 Jahre Zugehörigkeit zurückblicken. Er hat bis zur 
letzten Jugendversammlung die Fußballjugend über 10 Jahre mit gro-
ßem Engagement erfolgreich geführt. Seine Nachfolge hat Norbert 
Schriddels, bisheriger Stellvertreter, angetreten. Beiden möchte ich an 
dieser Stelle für ihren nicht gerade leichten Einsatz in den letzten Jahren
danken.

v.l.n.r.: Hans Dieter Krieger, Volker Bäumken, Rosemarie Spickermann, Peter Schlangen, 
Karl-Heinz Funda
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Auch ich kann auf ein kleines Jubiläum zurückblicken, bin ich doch seit 
15 Jahren 1. Vorsitzender. Andreas Schneider, unser 2. Vorsitzender, wür-
digte dies durch eine kurze Laudatio.

Neben den Ehrungen, den 
Berichten aus den Ab-
teilungen, der Verabschie-
dung des Haushalts und der 
einstimmigen Entlastung des 
Vorstandes war der aus der 
Presse bekannte Bereich 
„Schlüsselübergabe an die 
Vereine“ ein Thema. 
Hintergrund: Die Stadt 
Neuss beabsichtigt aus Kos-
tengründen die Bezirks-
sportanlagen den Vereinen 
abends und an den Wo-
chenenden in eigenständi-

ger Verantwortung zur Nutzung zu überlassen. 
Der von der Stadt vorgelegte Vertrag wurde vom Vorstand abgelehnt. 
Der Vorstand erhielt von der Mitgliederversammlung den Auftrag, einen 
akzeptablen Vertrag in Abstimmung mit anderen Vereinen, dem Lan-
dessportbund und der zuständigen Versicherung auszuhandeln. Sicher ist 
schon jetzt, das Ganze wird nicht kostenneutral zu bewerkstelligen sein. 
Wir werden mit Sicherheit keine Ehrenamtlichen finden, die bereit sind,
die Anlage jeden Abend nach dem Spielbetrieb ordnungsgemäß abzu-
schließen. Dazu werden wir bezahlte Kräfte suchen müssen. 

Mit sportlichen Grüßen
Volker Bäumken
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Sponsor-Pool 1. Mannschaft

Liebe Freunde und Unterstützer der 1. Mannschaft des SV 
1930 Rosellen,
es wird Zeit, einen kleinen Zwischenbericht über unsere 
Tätigkeit in der zurückliegenden Zeit zu geben.
In seinem letzten Rundschreiben vom 28. August 2010 
hatte unser Schriftführer Frank Bauer berichtet, dass wir 

bei der Mannschaft mit unserem Vorschlag, ein leistungsbezogenes 
Prämiensystem mit Stimmberechtigung der Spieler einzuführen, auf keine 
Gegenliebe gestoßen sind. Wir haben daher von der Einführung eines 
derartigen Systems Abstand genommen.
Vielmehr unterstützten wir die Mannschaft, wie ebenfalls in dem 
Rundschreiben angekündigt, mit der Anschaffung von 7 Winterjacken. 
Die Jacken sind in der Winterzeit für die Spieler, die auf der 
Auswechselbank sitzen und den Trainer gedacht. Sie bleiben im Besitz 
der Fußballabteilung, werden also nicht mit nach Hause genommen.

Derzeit wird jeder Kauf eines Paares Fußballschuhe durch den Spieler mit 
€ 30,--/Paar unterstützt. Das Verfahren haben wir so einfach wie möglich 
gehalten. Die Kaufquittung wird mit den Kontodaten (Name, 
Kontonummer und Bankleitzahl) an uns (da wir häufig das Training 
besuchen zumeist Günter Beyler oder mich) gereicht und ich überweise 
den Betrag dann an den Spieler.

Da die Mannschaft bis zur Winterpause nur 7 Punkte erspielt hatte, ist 
unser Mitgliedsbeitrag bis zu diesem Zeitpunkt eben auch nur € 7,--
/Mitglied. Wir werden diesen Betrag der ersten Spielzeit jetzt nicht, 
sondern am Saisonende mit abrechnen. Diesbezüglich werden wir also 
den letzten Spieltag abwarten.

Leider konnte unsere Mannschaft die Klasse nicht halten. Also heißt dies 
für die Saison 2011/12: „Auf ein Neues“. Ein wichtiger Schritt für einen 
angepeilten Wiederaufstieg ist der Verbleib von Trainer Tim Kamp. Er 



Fußball

9         

überzeugt nicht nur die Trainingsbesucher mit seiner Arbeit, sondern vor 
allem die Spieler, die es mit einer guten Trainingsbeteiligung danken. 
Hoffen wir für die Saison, dass wir von einer derart hohen Zahl an 
Verletzten und Kranken, wie in der jetzigen Saison, verschont bleiben.

„Tschüss“ bis zum nächsten Spiel,
Euer

(Karlheinz Marx)
1. Vorsitzender Sponsor-Pool

S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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Erneut ein sommerliches Fußballfest beim SV Rosellen

Das Sanitätshaus Lettermann und Service-Druck präsentieren zu Gunsten 
der Stiftung Deutsches Forum Kinderzukunft die Traditionsmannschaft 
des MSV Duisburg. 

War im letzten Sommer das All-Star-Team von Fortuna Düsseldorf mit 
bekannten Größen aus der ruhmreichen Vergangenheit zu Gast, wartet 
die Alt-Herren-Mannschaft des SV Rosellen in diesem Jahr erneut mit 
einem wirklich großen Gegner auf. Am 18.06.2011 ab 14.00 Uhr beginnt 
das Rahmenprogramm, um 15.30 Uhr wird dann die 
Traditionsmannschaft des MSV Duisburg zum Benefizspiel auf der 
Sportanlage in Rosellen zu Gast sein. 
Die Zebras haben bereits angekündigt, dass unter anderem Stars wie 
Detlef Pirsig, Stefan Janssen, Ismet Hrstic, Andreas Haremski, Carsten 
Wolters, Markus Osthoff, Andreas Voss, Manfred (Mucki) Tebeck, Ralf 
Kessen, Jörg Kessen, Thomas Puschmann, Franz-Josef (Pino) Steininger, 
Uwe Weidemann und weitere Spieler mit nach Rosellen reisen werden 
und sich darauf freuen, die Bezwinger der Fortuna-Elf (3:1) zu schlagen. 
Die Verantwortlichen, allen voran Jochen Riegel von Service-Druck, sind 
gespannt und voller Erwartungen. „Der Rasenplatz auf der schönen 
Sportanlage bietet die besten Voraussetzungen für ein sportliches 
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Erlebnis und einen familienfreundlichen Nachmittag. Ich hoffe nur, dass 
das Wetter mitmacht. Für alles Andere ist gesorgt“, so Jochen Riegel.

Gemeint ist damit das Rahmenprogramm, das durch die Vielfalt an 
hochkarätigen Sponsoren schon heute Vorfreude bereitet. Unter 
anderem Henkel, Metro, Radio News 89,4, Bauerfeind, Fuji und T/B/O, 
Unishop Düsseldorf, mein Norf, Veiser Elekto Neuss, Service Druck und 
das Sanitätshaus Lettermann werden dazu beitragen, alle Ansprüche 
der großen und kleinen Gäste zu erfüllen. Grill, Kaltgetränke, Tombola 
und Torwand sind nur einige der Leistungen, die man erwarten darf. Das 
wirklich Besondere an diesem Nachmittag dürfte für jeden Besucher 
allerdings das Gefühl sein, etwas Gutes getan zu haben. Durfte sich im 
letzten Jahr der  Förderverein der St.-Peter-Grundschule in Rosellen über 
die Erlöse freuen, gehen die Erlöse in diesem Jahr an die Stiftung 
Deutsches Forum Kinderzukunft. 
„Solche Veranstaltungen sind uns die Liebsten, da sie für jeden 
ausschließlich Vorteile bieten. Die Mannschaft des Service-Druck Team 
SV Rosellen darf gegen eine Star-Elf des MSV spielen, die Traditionself 
spielt für den guten Zweck und die Besucher kriegen etwas Besonderes 
geboten und helfen gleichzeitig der guten Sache. Wir freuen uns, wenn 
die Besucher ein schönes Fußballspiel geboten bekommen“, so Thomas 
Heyn von der Firma Lettermann aus Viersen. 

Leider hat im letzten Sommer das Wetter nicht mitgespielt, während der 
gesamten Veranstaltung regnete es zeitweise aus Kübeln. Trotz des
Regens kamen immerhin 400 Zuschauer. „Wir gehen diesmal von
herrlichem Sonnenschein und sommerlicher Atmosphäre aus“, so 
Jochen Riegel optimistisch. Alle Besucher sind herzlich willkommen, 
gemeinsam mit Freunden und Bekannten einen netten Nachmittag in 
freundlicher Umgebung zu verbringen. Im Interview verriet Jochen 
Riegel, dass für 2012 bereits ein weiteres Spitzenspiel geplant sei. 
„Näheres wird allerdings noch nicht verraten“, schmunzelte er. Wir 
freuen uns und sind gespannt. Ein Besuch lohnt sich offensichtlich ... 

Jochen Riegel
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Jahresabschluss 2009/10 der E3 in Urft

Zum Jahresabschluss 2009/10 traf sich die E3 (damals noch F1) 
Mannschaft zu einem Wochenendausflug im schönen Eifelort Kall/Urft.
Nach dem Zeltaufbau und einer schnellen Mahlzeit im Freien gab es 
eine erste Umgebungsbesichtigung zum Flüsschen Urft mit 
Badevergnügen. 



Fußball

13         

Der Samstag startete dann nach ausgiebigem Frühstück mit einer Ralley 
und Spielen durch den Wald. Auf dem Sport- und Spielplatz des 
Jugendwaldheims Urft wurde ein Fußballturnier zwischen Vätern und 
Söhnen ausgetragen, welches die Söhne knapp gewannen. Am Abend 
wurde gegrillt und gefeiert. Der Sonntag endete nach einer kräftigen 
Gewitternacht mit einem Bad in der Urft und einem Freibadausflug. Alle 
hatten viel Spaß.
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Neue Trikots für die E3 von Tillmann-Sinzig

Im Herbst 2010 war es endlich soweit! Die E3 von Trainer Wilfried Müller 
konnte in den lang versprochenen Trikots aufspielen. Danken darf sie 
dies der Firma Tillmann-Sinzig GmbH aus Düsseldorf Hamm. Die Firma ist 
Spezialist für Forst- und Gartengeräte. Tillmann-Sinzig erklärte sich bereit, 
die Kosten eines kompletten Trikotsatzes zu übernehmen.
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Vielen Dank für Dein Engagement 
und die besten Wünsche für Deine Zukunft

von der Abteilung Freizeitsport

Frank Janssen (vorne Mitte),
bisher Übungsleiter von Vater & Kind Turnen, mit Teilnehmern                                             
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Neues von den "Dancing Housewives"

Ja, es ist immer noch Bewegung und Rhythmus bei den Dancing 
Housewives – und wie!

Wir sind inzwischen zu einer Stammtruppe von 14 Damen 
herangewachsen und haben bei allem Training immer noch viel 
Spaß. Unser Repertoire erstreckt sich inzwischen über mehrere Musik-
Genres.
Da ist von Shirley Bassys "Big Spender" in weißem Zylinder und roter 
Federboa über Lady Gagas "Pokerface" mit lila Perücke und im CD-
Kostüm oder Michael Jacksons "Thriller" als wirrer Zombie, Aretha 
Franklins "Think" als Besengeschwader, bis hin zu den "Pirates of the 
Caribbean" eine wirklich große Bandbreite vertreten.  Momentan 
arbeiten wir an einer Choreografie von Christina Aguileras "Candy-Man".

Im Februar hatten wir einen Auftritt in einem Altenheim in Neuss und im 
Mai sind wir zu einem Frühlingsfest in Weckhoven eingeladen. Wir 
kommen aber auch gerne zu runden Geburtstagen oder sonstigen 
Jubiläen. Neugierig geworden? Dann schaut doch einfach mal bei uns 
rein: Mittwochs ab 20.00 Uhr in der Sporthalle Rosellerheide oder ladet 
uns für einen Auftritt ein. Schließlich wollen wir auch mal zeigen, was wir 
können!

Kathrin Volz / Übungsleiterin Tanzen 
(Neue Tel.- Nr.: 02137 / 93 47 93 0)
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Ziele von AROHA®

Physiodynamics:
o Stärkung des Herz-Kreislauf-

Systems
o Fettreduzierung
o Festigung und Kräftigung 

entscheidender Muskelgruppen
o Verbesserung des Körpergefühls 

und  der Balance
o Optimierung des Koordinations-

vermögens
o Stressabbau, Gefühl von 

Entspannung und  Mobilität
o Spaß an der Bewegung

Kursangebot Prävention:
AROHA® PHYSIODYNAMICS

AROHA ist …   Kraft  …Energie … tolle Musik …Spaß
…ein effektives, gesundheitsförderliches Ganzkörpertraining
…ein Wechsel aus spannungsvollen und entspannenden Elementen 

inspiriert aus dem Haka, dem Kung Fu und dem Tai Chi…
…Wohlbefinden für die Seele …
…Kräftigung aller wichtigen Muskeln…
…unkompliziert…
…ein Ausdauersport, an dem jede(r) ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann.

13 Termine:
13. 09 05. – 20. 12 . 2011 
dienstags 11.00 – 12.00h,  
Turnhalle Allerheiligen
Kosten:
Mitglieder der Abt. FZ 13,00 €
Nichtmitglieder 45,50 €
SV Rosellen, Spk Neuss, BLZ 305 500 00, 
Konto-Nr. 725 895 Nennung des Kurses, 
hier: „Aroha –September 2011"

Teilnehmerzahl: mind. 8 bis max. 20

Info und Anmeldung 
ab sofort bei
Chris Kurze
T : 02137/ 92 83 47

AROHA ® Advanced Trainerin

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.sv-rosellen.de
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Herzlichen Glückwunsch
Chris Kurze!

Zertifikat Pluspunkt Gesundheit
für

das Angebot des SV 1930 Rosellen e.V.

AROHA®

Anfang des Jahres erhielt Chris Kurze für den physiodynamischen Gesundheits-
kurs –AROHA®- (dienstags 11-12 Uhr) die Auszeichnung Pluspunkt Gesundheit,
die vom Deutschen olympischen Sportbund vergeben wird.
Er garantiert eine hohe und gleich bleibende Qualität der Angebote, auf der
Grundlage verbindlicher Qualitätskriterien.
Der Vorteil für TeilnehmerInnen liegt unter anderem darin, dass die Kranken-
kassen eventuell einen Teil der Kurskosten zurück erstatten oder das Angebot
sogar in ihr Bonusprogramm aufgenommen haben.
Man sollte sich auf jeden Fall vorab bei der eigenen Krankenkasse informieren.

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.freizeitsport.sv-rosellen.com

durch Fachwartin Uschi Völker (re.)

Chris Kurze  (vorne Mitte) mit Teilnehmerinnen der Gruppe

Herzliche Glückwünsche
der Freizeitabteilung
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Gehirnjogging hält den Kopf fit

Die Freizeitabteilung des SV Rosellen hat in diesem Frühjahr zwei Kurse 
Gehirnjogging unter der Leitung der Gedächtnistrainerin Susanne Blank-
Fasting angeboten. Die Teilnehmer/innen, angefangen beim „kleinen 
Klaus“ bis zur „marmeladenkochenden Marlis“, hatten alle viel Spaß 
dabei, obwohl manchmal die Köpfe rauchten.
Bei dem ganzheitlichen Gedächtnistraining geht es nicht darum,
Fachwissen abzufragen, sondern die Gehirnzellen durch verschiedene 
Übungen zur Konzentration, logischem Denken, Wahrnehmung  und zur 
Wortfindung auf Trapp zu bringen. Denn unser Motto lautet: „ Wer rastet,
der rostet“.
Nach heutigen Erkenntnissen ist es unstrittig, dass regelmäßiges 
Gedächtnistraining zu einer Steigerung der Leistung des Gehirns 
beiträgt. Es ist außerdem erwiesen, dass die Lernfähigkeit  bis ins hohe 
Alter erhalten bleibt, wenn die Gehirnzellen kontinuierlich trainiert 
werden.
Auf der rechten Seite finden Sie als Vorgeschmack bereits zwei kleine 
Rätsel. Voraussichtlich werden ab dem 14. September zwei neue Kurse 
Gehirnjogging angeboten, einer für Anfänger und einer für 
Fortgeschrittene.
Bitte achten Sie auf die Informationen im Internet unter 
www.freizeitsport.sv-rosellen.com oder in den Schaukästen des SV 
Rosellen.

Falls Sie noch Fragen haben, steht Ihnen Gedächtnistrainerin Susanne 
Blank-Fasting  gerne zur Verfügung.
Tel. 02137/799717 oder per E-Mail: s.blank-fasting@t-online.de.
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Weihnachtsfeier mal ganz anders!

Geplant war als Weihnachtsfeier mit unseren Leichtathletikkindern ein 
Spaziergang durch das tief verschneite Rosellerheide zur Eisdiele in 
Nievenheim. Doch manchmal kommt es eben anders, als man denkt. 
Die Eisdiele machte Winterpause und wir mussten unseren Ausflug auf 
das neue Jahr verschieben. So wurde es dann März und bei herrlichstem 
Sonnenschein und schon blühenden Bäumen holten wir unsere 
Weihnachtsfeier nach. 
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Allerdings waren unsere „fitten“ Kinder gar nicht ausgelastet von der 
kurzen Strecke, so dass wir beim nächsten Ausflug sicher über Köln nach 
Nievenheim laufen müssen!

Wenn es noch Kinder ab 6 Jahren gibt, die gerne mal Leichtathletik 
machen möchten – in der Dienstagsgruppe sind noch ein paar Plätze 
frei!

Kerstin Niemann
Fachwartin Leichtathletik

Bestell-Nr. MA978
125 x 95 mm

Und hier gibt es den HUK-Check
für Sie:

Wir analysieren Ihren Versicherungs-
und Vorsorgebedarf.

Top versichert. Viel gespart.
Optimal vorgesorgt.

VERTRAUENSMANN
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss
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Pilates

Ein Ganzheitstraining für Rücken, Bauch und Beckenboden - neue 
Gruppe sucht Verstärkung!

Beim Pilates Training versucht man, die natürliche Muskelbalance 
wiederherzustellen. Die Muskeln werden im Training gedehnt und 
gestärkt. Nie wird nur eine Körper- oder Muskelpartie trainiert, 
sondern immer der ganze Körper. Gezielte Atmung, fließende 
Bewegungen, Koordination, Konzentration und Kraft werden 
harmonisch vereint. Mit dem Einsatz unterschiedlicher 
Gymnastikgeräte bleiben die Stunden abwechslungsreich.

Für Mitglieder der Freizeitabteilung ist die Teilnahme kostenlos. Wir 
treffen uns jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr, in der 
Gymnastikhalle der St. Peter Schule, Rosellen.

Infos und Anmeldungen bei:
Helga März, Tel. 60404,  Mail: eh.maerz1@t-online.de

Neu Neu Neu Neu Neu
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Juhuuu, Meister!

Am 21.März 2011 war es dann entschieden. Wir, die weibliche C-Jugend 
Mannschaft haben es geschafft und sind zum zweiten Mal in Folge 
Bezirksmeister im Volleyball geworden. 
Obwohl wir meistens mangelnde Besetzung hatten, haben wir es immer 
geschafft, ein einigermaßen akzeptables Spiel auf die Reihe zu
bekommen. Am Ende sind wir mit nur einem verlorenen Spiel Meister 
geworden. 

Diesen Meistertitel widmen wir unserem ehemaligen Trainer Sebastian 
Fischer. 
Danke für die tolle Zeit und viel Glück beim Studium wünschen Dir

Indra, Julia M., Hannah, Jana, Marie, 
Sabrina, Kjersti, Susanne und Julia F.
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5. Benefiz – Mixed – Volleyball - Turnier
für die Initiative Schmetterling Neuss e.V.

Es ist schon zu einer guten Tradition geworden, das jährliche Volleyball-
Turnier der Freizeitabteilung. 

Am Samstag, dem 09.07.2011 treffen sich wieder 16 Mannschaften ab 
12:00 Uhr in der Sporthalle in Allerheiligen zum sportlichen Wettstreit und 
zur guten Tat.

Wir freuen uns auf Gastmannschaften aus der Region und dem 
erweiterten Umland wie Wuppertal oder Köln.
Selbstverständlich sind auch alle Gäste willkommen, die sich allgemein
für den Sport interessieren, einmal lecker am Buffet naschen wollen oder 
einfach durch Ihre Anwesenheit den guten Zweck unterstützen 
möchten. Denn alle Erlöse und Spenden werden wieder zugunsten der 
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Initiative Schmetterling Neuss e.V. gesammelt, die Familien mit 
schwerkranken Kindern und Familien, die um ein Kind trauern, begleitet.

Wir bedanken uns bereits jetzt bei den vielen Helfern, die ein solches 
Ereignis erst ermöglichen und allen Spendern, die die Arbeit der Initiative 
Schmetterling Neuss e.V. unterstützen und somit die vielen Helfer weiter 
motivieren.

Michael Steinhauer
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Tapas olé

oder die alternative Weihnachtsfeier der Kraftsportgruppe

Die Schweinekälte bei der Nachtwanderung anlässlich der letzten 
Weihnachtsfeier noch in guter Erinnerung, machte Iris für dieses Mal einen 
Vorschlag, der uns ein festes Dach über dem Kopf und ganz viele 
Feuerstellen versprach. Da stimmten wir natürlich sofort zu.
Und so trafen wir uns an einem Mittwochabend im Januar im Edith Stein 
Haus in Neuss zum gemeinsamen Kochen. Spanische Küche war 
angesagt: Wir wollten uns an Tapas versuchen.
Nach einer kurzen Einweisung durch die Oberköchin des Hauses, die uns –
soweit nötig – den ganzen Abend mit hilfreichen Tipps begleitete, ging es 
dann beinahe direkt los. Vier Frauen-Teams wurden gebildet, denen dann 
die Männer so zugeordnet wurden, dass sie möglichst wenig Unheil 
anrichten konnten.
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Bekanntlich geht das Kochen flotter von der Hand, wenn es mit 
anregenden Getränken begleitet wird. Das haben wir dann auch 
gemacht. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Erich, der unsere 
Gläser nie ganz leer werden ließ. Dafür war er dann auch seltener an den 
Kochtöpfen zu finden – aber man kann ja nicht alles haben.
Nachdem der Tintenfisch als letzter seinen Widerstand gegen das 
Gekochtwerden aufgegeben hatte und weich war, wurde aufgetischt. 
Uschi legte noch schnell eine kurze, dafür aber heftige Flamenco-Einlage 
hin, und dann konnten wir die Ergebnisse unserer Kochkünste genießen. 
Wobei „genießen“ die Sache voll trifft, hat es uns allen doch sehr gut 
geschmeckt.
Aufräumen und Spülen gehört natürlich auch zu dem Spaß dazu. Wenn 
man aber eine so schnelle und hilfsbereite Mitstreiterin wie Elke dabei hat, 
ist das schnell erledigt. Nur die arme Iris musste noch etwas auf die 
Spülmaschine warten, die etwas länger brauchte. Wahrscheinlich hat sie 
diese Zeit dazu genutzt, sich für die nächste Weihnachtsfeier wieder etwas 
Tolles einfallen zu lassen. Für diese Feier erst einmal vielen Dank, es war 
richtig gut.

Klaus Betz
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Walking/Nordic Walking für Jedermann

• ist für alle, die sich gerne draußen bewegen und die Natur
zu Fuß genießen.

• die Ihre Aktivität als eine wohltuende Mischung aus Fitness, 
Erholung, Geselligkeit und sportiven Spaß, als ganzheitliches 
Fitness- und Wellnessprogramm schätzen.

stärkt das Immunsystem
senkt hohen Blutdruck
kräftigt Muskel und Gelenke
fördert den Stressabbau
steigert die Denk- u. Merkfähigkeit
fördert einen gesunden Schlaf
stärkt das Selbstbewusstsein
beeinflusst positiv den Zuckerstoffwechsel

W
A
L
K
I
N
G

Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr
Theodor-Klein-Sportanlage in Rosellen

Kostenfrei für Mitglieder der Freizeitabteilung
Für Nichtmitglieder 10 Chips à 3.50 €

Stöcke stehen zum Ausleihen bereit!

Wir möchten Sie motivieren, gemeinsam zu erleben,
wie Sport Ihr Leben günstig beeinflussen kann.

Anita Kaglin &     Agnes Kroll
02137-70975     02137/70848

Abteilung Freizeitsport im SV 1930 Rosellen e.V.
www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Walking / Nordic Walking im SV Rosellen

Inzwischen werden sie längst nicht mehr belächelt – die Freizeitsportler 
mit den Walking-Stöcken. Denn Nordic Walking und auch Walking (also 
die Fortbewegung ohne Stöcke) sind längst zu einem festen Bestandteil 
jedes anspruchsvollen Sportangebots geworden.
Auch beim SV Rosellen halten sich nun schon über zehn Jahre 
Walkingbegeisterte fit – im Gelände, in den Wintermonaten auf der 
Sportanlage und auch bei speziellen Walkingevents, auf denen die 
leuchtend-gelben Leibchen der Rosellener seit langem nicht mehr 
wegzudenken sind.
Warum raten heute viele Fitnesstrainer und sogar Mediziner zu Walking 
und Nordic Walking? Aus der Vielzahl der gesundheitlichen Vorteile seien 
hier die Verbesserung der Ausdauer, die Stärkung und Kräftigung der 
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Muskulatur, eine wirkungsvolle Belebung des Kreislaufs sowie eine 
Verbesserung der Leistungen vor allem von Herz und Lunge genannt. 
Generell lassen sich also mit regelmäßigem Walken Gesundheit und 
Fitness nachhaltig verbessern.
Der besondere Vorzug des „Ablegers“ aus dem finnischen Langlaufsport: 
Anfänger, Fortgeschrittene und Fitnessprofis kommen hier gleichermaßen 
zu ihrem Recht – ja sogar Menschen mit gesundheitlichen Problemen 
und Handicaps profitieren in erheblichem Maße vom Walken, diesem 
besonderen Kompromiss aus Wandern und Joggen. Daher kann es nicht 
verwundern, dass Walkingübungen heute wie selbstverständlich zu vielen 
Rehabilitationsprogrammen zählen.

Das Team: Anita Kaglin, Christa Balzerowski, 
Agnes Kroll, Oliver Hallwass, Bernd Balzerowski.
Es fehlt Elke Schreiber
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Die Berücksichtigung dieser zahlreichen Gesundheitsaspekte verlangt
natürlich auch spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten von den Leitern der 
Walking- und Nordic Walking-Gruppen. Der SV Rosellen wird diesen 
hohen Anforderungen gerecht, indem er seinen Übungsleitern den 
Zugang zu allen wichtigen und aktuellen Lehrgängen und Fortbildungen 
ermöglicht. Als Beispiele seien hier Seminare für die Betreuung von 
Diabetesgruppen und Herz/Kreislaufgruppen genannt.

Rudolf Kaglin

Erstinformation: 
Christa Balzerowski  02137/5591
Fachwartin Walking 
www.freizeitsport.sv-rosellen.com/
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Die Walking-Event-Termine für das Jahr 2011:

Sonntag, den 29. Mai 2011 – Jubiläums-Walking in Stürzelberg, 
mit neuen Strecken durch die Zonser Heide 
Start:11:00 Uhr

Samstag, den 25. Juni 2011 – Meidericher Mittsommer Walking in Duisburg,
das besondere Walking-Event am Abend 
Start: ab 18:00 Uhr 

Sonntag, den 24. Juli 2011 – Benrather Sommerwalk, Düsseldorf,
durch den Benrather Forst
Start: voraussichtlich wieder 11:00 Uhr

Sonntag, den 18. September 2011 – Wald & Wiesen Walking in Kevelaer
Besonderheit: Halbmarathon möglich
Start: 11:00 Uhr

Sonntag, den 16. Oktober 2011 – Pulheimer Kappes Walking in Pulheim
Start: 10:00 Uhr

Infos und Anmeldung:
Christa Balzerowski
 02137/5591
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Wirbelsäulen-Kurs
1. Halbjahr 2011

Gymnastikhalle
St. Peter Schule, Rosellen
Kurs 1: 19:00 bis 20.00 Uhr
Kurs 2: 20:00 bis 21:00 Uhr

Terminübersicht:

Kursgebühr: € 46,00 für Mitglieder 
der Freizeitabteilung
€ 80,50 für 
Nichtmitglieder

Empfänger: SV Rosellen, 
Abt. Freizeitsport

Konto-Nr.: 725 895
BLZ: 305 500 00
Bankinstitut: Sparkasse Neuss
Kennwort: Wirbelsäulen 

2. Halbjahr 2011
Kurs-Nr. X

Anmeldung oder bei Fragen bitte Astrid Meijerink 02137 / 998184 
anrufen. 

Montags, 12 Wochen
Kursleitung:  Astrid Meijerink

(Wellness- und 
Gesundheitstrainerin)

12.09.2011
19.09.2011
26.09.2011

03.10.2011 kein Training (Feiertag)
10.10.2011
17.10.2011

24.10.2011 kein Training
31.10.2011 Herbstferien

07.11.2011
14.11.2011
21.11.2011
28.11.2011
05.12.2011
12.12.2011
19.12.2011
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Wirbelsäulentraining 
1. Halbjahr 2011

Kursgebühr für Kurs 6,
Dienstag von 18.00 bis 19:30 Uhr € 45,50 für Mitglieder*
Turnhalle Allerheiligen € 63,00 für Nichtmitglieder

Kursgebühr für Kurs 5
Mittwoch von 17:30 bis 18:30 Uhr € 26,00 für Mitglieder*
Gymnastikhalle Rosellen € 39,00 für Nichtmitglieder

Kursgebühr für Kurs 3
Donnerstag von 9:30 bis 10:30 Uhr € 26,00 für Mitglieder*
Turnhalle Allerheiligen € 39,00 für Nichtmitglieder

Dienstag 12 Wochen
Kursleitung 

Gabi Knipper

Mittwoch 13 Wochen
Kursleitung KIDS 
Gabi Knipper

Donnerstag 13 Wochen
Kursleitung

Gabi Knipper
13.09.2011 07.09.2011 08.09.2011 
20.09.2011 14.09.2011 15.09.2011
27.09.2011 21.09.2011 22.09.2011
04.10.2011 28.09.2011 29.11.2011
11.10.2011 05.10.2011 06.10.2011

18.10.2011 12.10.2011 13.10.2011
25.10.2011 kein Training 19.10.2011 20.10.2011
01.11.2011 Herbstferien 26.10.2011 kein Training 27.10.2011 kein Training

08.11.2011 02.11.2011 Herbstferien 03.11.2011 Herbstferien
15.11.2011 09.11.2011 10.11.2011
22.11.2011 16.11.2011 17.11.2011
29.11.2011 23.11.2011 24.11.2011
06.12.2011 30.11.2011 01.12.2011
13.12.2011 07.12.2011 08.12.2011

14.12.2011 15.12.2011
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Kursgebühr für Kurs 4
Donnerstag von 10:30 bis 11:30 Uhr € 26,00 für Mitglieder*
Turnhalle Allerheiligen € 39,00 für Nichtmitglieder

* der Abteilung Freizeitsport

Empfänger: SV Rosellen, Abt. Freizeitsport
Konto-Nr.: 725 895 BLZ: 305 500 00
Kennwort: Wirbelsäulen 2. Halbjahr 2011 Kurs-Nr. X
Sparkasse Neuss

Anmeldung oder bei Fragen bitte Gabi Knipper 02137/5656 anrufen. 
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Anschriften Betreuer 2010-11 aktuell

SV 1930 Rosellen Jugendfußball
Mannschaft Trainer/Betreuer
U17 Juniorinnen Gustel Hermann 02133/215785 hergus@gmx.de
B1-Junioren (1994) Helmut Holz Neukirchener Str.68 02137/7341 helmut.holz@web.de

Lars Dressler Ewald-Malzburg-Str.25 02137/933522 diedresslers@web.de
B2-Junioren (1995) Uwe Geisler Mühlenbuschweg 0162/8061694
C1-Junioren (1996) Patrik Welling Pfarrer-Hilleke-Weg 3 02137/952830 patrikwelling@hotmail.de

Philipp Roschmann 02137/77861 proschmann@yahoo.de
C2-Junioren (1997) Tobias Schriddels Horremer Str.3 01237/76780 tobiasschriddels@gmx.net
U13 Juniorinnen Michael Hilgers Otto-Pankok-Strasse 21 02137/786151 mihilgers@t-online.de
D1-Junioren (1998) Christian Bohnen Gohrer Berg 32 02137/915679 christian.bohnen@web.de

Thomas Knöchel Gierer Strasse 02137/7960871 t.knoechel@gmx.de
D2-Junioren (1999) Wolfgang Giesen 0177/8921797

Peter Giesen Neukirchener Str.78 02137/70173
E1-Junioren (2000) Frank Kardolsky Schwarzdornweg 8 0171/3893867 frank.kardolsky@gmx.de

Ralph-Erich Hildebrand Wilh.-Lembruck-Str.68 0 21 37/919996 REH@rehs.de
E2-Junioren (2000) Michael Stucke Wilh.-Lembruck-Str.44 02137/786127 michael.stucke@ergo.de

Josef Schnelker Heinrich-Nauen-Str.4 02137/933200 jschnelker@arcor.de
Fritz Lindner Gierer Strasse 24 02137/952176 domsa@t-online.de

E3-Junioren (2001) Wilfried Müller Hahnenstrasse 27a 02137/77490 wmueller@de.nissin-eu.com
Lothar Schnegelsberg Lindenstrasse 4 02137/76284 mails.schnegelsberg@t-online.de

E4-Junioren (2001) Sven Solka Am Alten Bach 51 02137/9989089 svensolka@arcor.de
Karsten Balzer Albert-Schweizer-Strasse 5f 02137/104562 kb62@gmx.de

F1-Junioren (2002) Marco Di Paolo Karl-Kux-Weg 6 02137/952205 Di.PAOLO.M@t-online.de
Marcus Wiese Richter Str. familie_wiese@arcor.de

F2-Junioren (2003) Oliver Fink Rosellener Kirchstr.41 02137/786940 kultmoderator@web.de
Andreas Heister 02137/6203

Bambini 1 (2004) Philipp Poschmann Waldstrasse 26 02137/77765 colonel.poschmann@arcor.de
Eric Kraus Neukirchener Str.73 02137/786338 erickraus@alunorf.de

Mini-Bambini  (2005- ) Stefan Dünbier Malvenweg 2A 02137/952160 volle_kanne@web.de
Sebastian Rosellen Maasstr. 20a 02137/76603

Kunstrasen
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
D2-Jugend F1-Jugend E1-Jugend E3-Jugend F2-Jugend
17:30h - 19:00h 17:00h 18:30h 17:30h - 19:00h 17:00h - 18:30h 17:00h - 18:30h

E4-Jugend D1-Jugend B-Jugend C-Jugend E2-Jugend
17:00h - 18:30h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h 18:00h - 19:30h 17:30h - 19:00h

Alte Herren D3-Jugend Damen 1.Herren
19:00h - 20:30h 17:30h - 19:00h 19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h

A-Jugend U-17 Juniorinnen 2.Herren
19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h

TW-Training F-C Jgd. Rasen:
17:00h - 18:00h

F3-Jugend
Rasen: 17:00h - 18:30h

Minibambini Bambini 1
17:00h - 18:00h 17:00h - 18:00h

Bambini 2
17:00h - 18:00h

Aschenplätze

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
C-Jugend F3-Jugend E2-Jugend E4-Jugend F1-Jugend
18:00h - 19:30h 16:30h - 18:00h 17:30h - 19:00h 17:00h - 18:30h 17:00h - 18:30h

E3-Jugend F2-Jugend D2-Jugend D3-Jugend E1-Jugend
17:00h - 18:30h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h 17:30h - 19:00h

B-Jugend 2.Herren 1.Herren D1-Jugend
17:30h - 19:00h 19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h 17:30h - 19:00h

Damen A-Jugend
19:00h - 20:30h 19:00h - 20:30h

U17-Juniorinnen
19:00h - 20:30h

Platzbelegung
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Sportabzeichen 2011

Ab sofort bis zu den Herbstferien (23.10.)

bietet die Freizeitabteilung des SV 1930 Rosellen e.V. 
interessierten Sportlern auf der 

Theodor-Klein-Sportanlage in Rosellen
jeden Dienstag 

das kostenlose Training, sowie die Prüfung
für den Erwerb des Deutschen Sportabzeichens an. 
www.sportabzeichen.de

Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Für Kinder
beginnt das Training ab 17 Uhr 
unter der Leitung von Liz Schulz 02131/7391077

Erwachsene und Familien
können ab 18 Uhr unter der Leitung 
von Werner Wieneck 02137- 6939 und Hans Kulossa
ihre sportlichen Fähigkeiten trainieren und prüfen lassen

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Sportabzeichen -  Radfahren

Für die Ausdauerdisziplin „Radfahren“ über 20 km werden auch in 
diesem Jahr noch 2 Termine angeboten:

24. Juli
18. September

Rundkurs bei Rosellen (Treffpunkt: Sportlerheim, Theodor-Klein-
Sportanlage) 
Start in Rosellen jeweils 9°° Uhr.
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Basketball – Saison 2010/2011: Klasse gehalten?

1. Herren: Bezirksliga

Die zurückliegende Saison verlief alles andere als rund. Doch am Ende ist 
der Klassenerhalt in der Bezirksliga vermutlich doch geschafft!

Aufgrund der späten Sommerferien 2010 und des anschließenden Neus-
ser Schützenfestes konnten bis zum Saisonstart nur zwei Trainingseinhei-
ten abgehalten werden. Eindeutig zu wenig, um sich auf die neue Liga 
mit deutlich stärkeren Gegnern als in der Kreisliga vorzubereiten! So wur-
de bereits im ersten Spiel eine herbe Niederlage gegen den am Ende 
Zweitplatzierten der Bezirksliga TG Stürzelberg eingefahren. Das Selbst-
vertrauen war erst einmal dahin. In den folgenden Begegnungen hat 
sich die Mannschaft zwar etwas besser verkauft, aber gegen die spiel-
starken Mannschaften, allesamt aus dem oberen Drittel der Abschluss-
tabelle, war nicht wirklich etwas zu holen. Erst am 5. Spieltag konnte der 
erste von sechs Saisonsiegen eingefahren werden. Es folgten drei weite-
re, teilweise recht ausgeglichene Partien, in denen die Rosellener dann 
aber doch als Verlierer vom Platz marschierten. Danach wurde dann 
doch – wenn auch nur für wenige Spiele – der Weg auf die Siegerstraße 
eingeschlagen. Gekrönt mit dem Heimsieg über TG Stürzelberg! Revan-
che für die Auswärtsklatsche am ersten Spieltag. Anschließend folgten 
allerdings wieder recht deutliche Niederlagen gegen das Spitzentrio. Die 
weiteren Partien gingen dann meist unglücklich mit bis zu 10 Punkten 
Differenz verloren. Gepunktet werden konnte nur noch gegen die un-
mittelbaren Tabellennachbarn Osterather TV und TG Neuss. 

Die Abschlusstabellen und Ergebnisse finden Sie auf den folgenden Sei-
ten.

Alles in allem war das erste Jahr Bezirksliga der 1. Herrenmannschaft 
augrund nervöser Auftritte und teilweise unglücklicher Niederlagen sehr 
durchwachsen. Das können wir besser! Ob wir es nächste Saison in der 
Bezirksliga beweisen dürfen, hängt allerdings davon ab, ob der Oste-
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rather TV auf seinen Bezirksligaplatz verzichtet – so eine inoffizielle Quelle 
– und freiwillig in die Kreisliga absteigt. 

2. Herren: Kreisliga

Die 2. Herrenmannschaft hat die Saison mit dem 9. Tabellenplatz der 
Kreisliga Gruppe A abgeschlossen. Das junge Team, zu dem viele Spieler 
aus der Jugend gestoßen sind, hat sich respektabel geschlagen. Mit der 
Zeit werden auch sie noch die nötige Spielerfahrung sammeln, um sich 
in der Kreisliga zu etablieren. Ein guter Anfang unter der sportlichen Lei-
tung von Michael Dünbier und Lutz Wassee ist jedenfalls gemacht!

Jugend: U12/U14

An basketballbegeisterten Kindern und Jugendlichen fehlt es jedenfalls 
nicht in Rosellen und Allerheiligen. Die Halle ist dienstags nachmittags 
immer voll. Joscha Kraft hat ein gutes Händchen dafür, die Kids spiele-
risch an Basketball heranzuführen. Der Spaß steht natürlich klar im Vor-
dergrund. Weiter so!

Personelles: 

Überraschend hat Benno Spanke seine Tätigkeit als Trainer der 1. Her-
renmannschaft aus privaten Gründen aufgegeben und seine Spielerkar-
riere beendet. Wir danken ihm für seine engagierte Übungsleitertätigkeit 
in der Basketballgruppe des SV Rosellen. Die Mannschaft wird nun zu-
nächst kommissarisch von mir geleitet. Für die 1. Herrenmannschaft wird 
daher dringend ein neuer Übungsleiter gesucht! Außerdem sind in allen 
Mannschaften neue Spieler jederzeit willkommen. Interessenten wenden 
sich bitte an die Übungsleiter oder an mich. 

Lars Gühlstorf
Fachwart Basketball
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1. Herren: Bezirksliga 05

Tabelle:

Name W/L Punkte Körbe Differenz
1 ART Düsseldorf 3 22/0 44 1953 : 1286 667
2 TG Stürzelberg 16/6 38 1840 : 1437 403
3 DJK TUSA Düsseldorf 16/6 38 1648 : 1469 179
4 BG Kaarst-Büttgen 15/7 37 1675 : 1386 289
5 Osterather TV 2 12/10 33 1535 : 1387 148
6 ART Düsseldorf 2 13/9 33 1425 : 1362 63
7 TG Düsseldorf 2 9/13 30 1327 : 1401 -74
8 SFD Düsseldorf 2 7/15 29 1258 : 1584 -326
9 ISD Sportverein 8/14 29 1242 : 1288 -46
10 Osterather TV * 7/15 29 1316 : 1674 -358
11 SV Rosellen 6/16 28 1336 : 1570 -234
12 TG Neuss 1/21 22 1347 : 2058 -711
* ggfs. Verzicht auf Anwartschaft und Versetzung auf letzten Tabellenplatz

Ergebnisse:

Spieltag Heimmannschaft Gastmannschaft Endstand
1 TG Stürzelberg SV Rosellen 115 : 60
2 SV Rosellen DJK TUSA Düsseldorf 47 : 66
3 SV Rosellen ART Düsseldorf 3 52 : 76
4 BG Kaarst-Büttgen SV Rosellen 88 : 70
5 SV Rosellen TG Düsseldorf 2 72 : 48
6 ART Düsseldorf 2 SV Rosellen 89 : 60
7 SV Rosellen Osterather TV 2 71 : 77
8 Osterather TV SV Rosellen 64 : 56
9 SV Rosellen SFD Düsseldorf 2 61 : 45
10 TG Neuss SV Rosellen 83 : 85
11 SV Rosellen ISD Sportverein 48 : 71
12 SV Rosellen TG Stürzelberg 76 : 69
13 DJK TUSA Düsseldorf SV Rosellen 79 : 38
14 ART Düsseldorf 3 SV Rosellen 100 : 58
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15 SV Rosellen BG Kaarst-Büttgen 51 : 71
16 TG Düsseldorf 2 SV Rosellen 58 : 49
17 SV Rosellen ART Düsseldorf 2 44 : 55
18 Osterather TV 2 SV Rosellen 66 : 65
19 SV Rosellen Osterather TV 75 : 55
20 SFD Düsseldorf 2 SV Rosellen 81 : 77
21 SV Rosellen TG Neuss 70 : 52
22 ISD Sportverein SV Rosellen 62 : 51

2. Herren: Kreisliga A

Tabelle:

Name W/L Punkt Körbe Differenz
1 ART Düsseldorf 4 16/2 34 1402 : 1045 357
2 BSG Blau-Weiß Grevenbroich 4 14/4 32 1322 : 884 438
3 TSV Bayer Dormagen 12/6 30 1006 : 920 86
4 SFD '75 Düsseldorf-Süd e.V. 3 12/6 29 1064 : 915 149
5 DJK TUSA 06 Düsseldorf 2 11/7 29 1074 : 1090 -16
6 TV Grafenberg 1888 e.V. 2 10/8 27 1260 : 1146 114
7 Turngemeinde v.1881 Düsseldorf 3 6/12 22 954 : 959 -5
8 BBC 07 Düsseldorf-Oberkassel 4 5/13 21 996 : 1064 -68
9 SV 1930 Rosellen 2 3/15 20 676 : 1205 -529
10 BG Kaarst-Büttgen 3 1/17 17 815 : 1341 -526

Ergebnisse:

Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Endstand
1 BBC 07 D’dorf-Oberkassel 4 SV 1930 Rosellen 2 87 : 35
2 SV 1930 Rosellen 2 DJK TUSA 06 Düsseldorf 2 33 : 49
3 SV 1930 Rosellen 2 TSV Bayer Dormagen 40 : 83
4 BSG Grevenbroich 4 SV 1930 Rosellen 2 102 : 35
5 SV 1930 Rosellen 2 ART Düsseldorf 4 46 : 89
6 SFD '75 D’dorf-Süd e.V. 3 SV 1930 Rosellen 2 85 : 43
7 SV 1930 Rosellen 2 TG v.1881 Düsseldorf 3 44 : 65
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8 BG Kaarst-Büttgen 3 SV 1930 Rosellen 2 68 : 60
9 SV 1930 Rosellen 2 TV Grafenberg 1888 e.V. 2 71 : 87
10 SV 1930 Rosellen 2 BBC 07 D’dorf-Oberkassel 4 20 : 0
11 DJK TUSA 06 Düsseldorf 2 SV 1930 Rosellen 2 67 : 38
12 TSV Bayer Dormagen SV 1930 Rosellen 2 20 : 0
13 SV 1930 Rosellen 2 BSG Grevenbroich 4 31 : 131
14 ART Düsseldorf 4 SV 1930 Rosellen 2 87 : 39
15 SV 1930 Rosellen 2 SFD '75 D’dorf-Süd e.V. 3 53 : 76
16 TG v.1881 Düsseldorf 3 SV 1930 Rosellen 2 0 : 20
17 SV 1930 Rosellen 2 BG Kaarst-Büttgen 3 20 : 0
18 TV Grafenberg 1888 e.V. 2 SV 1930 Rosellen 2 109 : 48

Damit Sie auch im Alter noch lächeln!
Wir prüfen Ihre Unterlagen!
Schnell, kompetent, kostenlos!

Albertus-Magnus-Str. 26 · 41470 Neuss · Tel.: 02137-799526
ruediger.splettstoesser@rheinland-versicherungen.de

Service Center
Rüdiger Splettstößer

Ihr Spezialist im Neusser Süden
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Die Abteilung Freizeitsport

sucht
für ihr Basketballteam 1. Herren 

einen Übungsleiter/eine Übungsleiterin

Training dienstags 19:45-21:45 Uhr 
&

Betreuung bei Ligaspielen

Interessenten melden sich bitte beim
Fachwart Lars Gühlstorf

Tel. 02137/934251 oder E-Mail an lg69@online.de

Eine Übungsleiterlizenz können Sie über die Freizeitabteilung des SV 
Rosellen erwerben.
Die Abteilung Freizeitsport ist gerne bereit, die Kosten bei gleichzeitiger 
Tätigkeit im Verein zu übernehmen.
Die Einarbeitung durch eine/n Übungsleiter/in des Vereins, sowie 
Unterstützung und Hilfestellung bei Fragen oder Problemen sind bei uns 
selbstverständlich.
Ihre Tätigkeit wird mit einer Aufwandsentschädigung vergütet.

Weitere Einzelheiten erfahren Sie bei:

Thomas Klaudat
Abteilungsleiter Freizeitsport
Tel. 02137/103891 o. Fax  02137/103891
o. E-Mail an  ThomasKlaudat@aol.com

www.freizeitsport.sv-rosellen.com
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Judoka bei Turnieren erfolgreich

In Heilbronn fanden am 16. April die diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften der Ü 30 mit 404 Teilnehmern und Teilnehmerinnen statt. 
Nach 2 x Silber war Udo Holländer in seiner Gewichtsklasse – 73kg (das 
hätten wohl einige nochmal gern) – diesmal nicht zu schlagen. Den 
ersten Kampf gewann er vorzeitig mit seinem Spezialwurf Seo Nage 
(Schulterwurf). Bei seinem zweiten Kampf konnte er den Vorjahressieger 
mit O Ushi Gari (große Innensichel) werfen und erhielt dafür die Wertung 
„Wazza ari“. Im dritten Kampf konnte er durch Kampfrichterentscheid 
gewinnen, da der Gegner wegen Passivität ein Shido (Verwarnung) 
erhielt. Anschließend gab es noch einen kleinen Umtrunk mit Gegnern 
und Freunden.
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Auch unsere jüngeren Judoka waren erfolgreich:

Beim Rabaukenturnier am 23.
Januar 2011 in Grevenbroich 
erhielten Pascal Dreisfausner und 
Sebastian Serve  jeweils Bronze.

Bei den offenen 
Stadtmeisterschaften Meerbusch 
am 13. Februar 2011 konnten sich 
Hendrik Esser die Silbermedaille, 
sowie Philipp Rabe, Pascal 
Dreisfausner und Sebastian Serve 
die Bronzemedaille erkämpfen. 

Einen hervorragenden 5. Platz konnte sich 
Manuel Riefer bei den 
Bezirksmeisterschaften in Grevenbroich 
erkämpfen. Dabei hatte er nicht nur 
gegen seine Gegner zu kämpfen, sondern 
musste auch mit der Überschreitung einer 
Altersklasse sowie wachstumsbedingt 
mehrerer Gewichtsklassen zurecht
kommen, was ihm ausgezeichnet gelang.
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Mit einer Bronzemedaille bei den U 17 
Kreismeisterschaften qualifizierte sich Luka 
Kurze  für die Bezirksmeisterschaften. Hier 
gelang ihm nach harten Kämpfen, auch 
gegen erfahrene Kaderkämpfer, ein 
hervorragender 5. Platz.
Außerdem konnte er noch die Silbermedaille
bei den offenen Meerbuscher 
Stadtmeisterschaften erringen.

Die jährliche Karnevalsfreizeit der Judoka fand dieses Frühjahr zum 22. 
Mal statt – davon 20 Mal in Steineberg. Zwar gab es in diesem Jahr 
keinen Schnee, aber Geländespiele, Fußball, Basteln, Nachtwanderung, 
Kino, Schwimmen, Kegeln, Disco und vor allem Schwarzlichttheater 
konnten diesen Mangel mehr als kompensieren. Die Stimmung war sehr 
gut und die Kinder und Jugendlichen hatten viel Spaß.



Gaststätte

Jeden Donnerstag: Reibekuchen pro Portion 4,  Euro

Inh. G. Greiß
02137 - 57 25

Graf - Schaesberg - Str. 3
41470 Neuss - Gier

Saison - Spezialitäten, Kalte und Warme Buffets
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Außerdem trafen sich im Januar 20  Erwachsene und Jugendliche der 
Freitags-Trainingsgruppe in Düsseldorf zum traditionellen Essen. Nach 
einem reichhaltigen chinesischen Büfett gab es noch als visuellen 
Nachtisch „The Tourist“.

Udo Holländer
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Nachsitzen

Von unseren 6 in der vergangenen Saison gemeldeten Mannschaften 
mussten 3 Teams die Saison verlängern, da noch Relegationsspiele 
anstanden.
Während die 2 Seniorenmannschaften diese noch vor Ostern mit 
unterschiedlichen Erfolgen beendeten, spielte die 1. Jugendmannschaft 
am 15. Mai in der ersten Aufstiegssrunde zur Jugendbezirksklasse gegen 
VfL Rheinhausen und TuS Derendorf.

1. Jugendmannschaft mit 
(v.l.) Marcel Müller, Valentin 
Keul, Andre Quix und 
Sebastian März sowie 
(knieend) Trainer Andre 
Giesen

Gegen die mit Spielern aus der Schülerbezirksklasse verstärkten 
Rheinhausener waren unsere Jungs chancenlos, während gegen 
Derendorf unglücklich mit 4:6 verloren wurde. Hieran schließt sich noch 
eine weitere Relegationsrunde am 28. Mai 2011 mit Spielen gegen TV 
Voerde, ASV Einigkeit Süchteln und MTV Rheinwacht Dinslaken an, wo 
weitere Anwartschaften auf den Aufstieg ausgespielt werden.
Dieses Anrecht hatte sich unsere Jugend mit einem hervorragenden 2. 
Platz in der höchsten Spielklasse auf Kreisebene hinter BW Grevenbroich 
verdient. Da die Mannschaft in der nächsten Saison bis auf Sebastian 
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März in der gleichen Aufstellung weiter spielt, sollte das Team für die 
neue Saison weiterhin gute Perspektiven haben, sei es nun auf Kreis-
oder Bezirksebene. Zumal aus unserer 2. Jugendmannschaft, die die 
Saison mit einem hervorragenden 2. Platz in der 1. Jugendkreisklasse 
abschloss, weiterer starker Nachwuchs nachdrängt.  

Auch bei unseren Jüngsten, den Schülern in der 1. Schülerkreisklasse, ist 
ein starker Zulauf  mit viel versprechenden Talenten zu verzeichnen.

Eines dieser hoffnungsvollen Talente ist 
Oliver Hennek, der bei der 
Bezirksrangliste unglücklich mit 2:4 
Spielen ausschied und durch eine 
knappe Niederlage gegen den späteren 
Dritten den Einzug in die Endrunde 
verpasste. Mit dieser Leistung gehört er 
aber zu den 23 besten C-Schülern im 
Bezirk. 
Aufgrund des weiterhin sehr hohen 
Zulaufs im Nachwuchsbereich werden 
wir in der neuen Spielrunde wieder 3 
Nachwuchsteams melden. Dies werden 
1 Jugend- sowie je 1 A- und B-
Schülermannschaft sein.

Unsere 2 Seniorenmannschaften, die ebenfalls an der Relegationsrunde 
teilnahmen, hatten in 2 sehr engen Spielen das glücklichere Ende 
einmal für und einmal gegen sich.
Die 2. Herren mussten durch das 7:9 gegen Hackenbroich den bitteren 
Gang in die 3. Herrenkreisklasse antreten und spielen nun  in der neuen 
Saison in der gleichen Klasse wie unsere 3. Herren, die in der 
Abschlusstabelle einen guten 3. Platz belegten. Das Ziel für die im 
September beginnende neue Saison ist, aus 2. und 3. 
Seniorenmannschaft ein schlagkräftiges Team zu bilden, das die 
sofortige Rückkehr in die 2. Herrenkreisklasse anstrebt. Dies auch im 
Hinblick eines guten Unterbaus für unsere 1. Herrenmannschaft, die 
nach dem Abstieg aus der Kreisliga durch den 2. Platz in der 

Oliver Hennek
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Abschlusstabelle der 1. Kreisklasse die Relegation durch ein knappes 9:7 
gegen Kapellen erfolgreich beendete und nun wieder die Möglichkeit 
zur Rückkehr in die Kreisliga besitzt. Es entscheidet sich allerdings erst 
nach Abschluss der Relegationsspiele auf Bezirksebene, die noch 
anstehen, ob dies möglich ist.
Mit den im Juni terminierten Vereinsmeisterschaften lassen wir die 
Spielzeit wieder ruhig ausklingen.

Auf ein Neues in der im September beginnenden Saison.

Frank Lange 

Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse genau ab und schneidern 
Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge 
ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder auf www.sparkasse-neuss.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Alters vorsorge.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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Nachruf der Tennisabteilung

Zum Jahresende 2010 mussten wir Abschied nehmen von Jost Schäfer.

Wir haben nicht nur einen engagierten Motivator und Organisator 
verloren, sondern das Beste – einen Freund.

Die Mitglieder der Tennisabteilung sind untröstlich!

„Und wenn Du Dich getröstet hast (man tröstet sich immer), 
wirst Du froh sein mich gekannt zu haben. Du wirst immer 
mein Freund sein. Du wirst Lust haben mit mir zu lachen und 
Du wirst manchmal Dein Fenster öffnen gerade so zum 
Vergnügen. Und Deine Freunde werden sehr erstaunt sein, 
wenn sie sehen, dass Du den Himmel anblickst und lachst“ 
(Antoine de Saint-Exupéry)

Im Namen des Vorstands 
und aller Mitglieder der Tennisabteilung
Susanne Nedella
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Saisoneröffnung 2011

Am Sonntag, dem 17. April 2011, startete die Tennisabteilung des SVR 
bei herrlichstem Frühlingswetter in die Saison 2011. Pünktlich um 11.00 
Uhr hatten sich über 100 ungeduldig wartende Erwachsene und 
Jugendliche auf unserer schönen Tennisanlage eingefunden, die von 
unserem Vorstand herzlich begrüßt und alsbald auch zur 1. Runde des 
Mixedturniers auf die Plätze geschickt wurden. Bei den Wartenden und 
Passiven kam keine Langeweile auf, da auf jedem Platz spannende 
Begegnungen zu beobachten und kommentieren waren. Besonders 
bestaunt wurden die Fortschritte unserer Jugend, die mit ihrem 
schnellen, modernen Tennispiel den „alten Hasen“ spielerisch 
ebenbürtig oder gar schon überlegen war. Wie immer kümmerten sich 
Heidy Weiß und Helfer unermüdlich und liebevoll um „ihre Kids“ die auf 
ihren Plätzen unterhaltsame, abwechslungsreiche Spiele durchführten.  

Souverän und leidenschaftlich – wie der letztjährige Aufstieg der 
„Damen 40“ – wurden die Arbeiten sowohl im Vorfeld als auch am 
Eröffnungstag von unserer jungen Tennismannschaft organisiert und 
gestaltet. Neben den sportlichen Begegnungen überzeugte auch das 
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köstliche Büffet, u.a. mit den traditionell frisch gebratenen Frikadellen 
sowie den vielen leckeren selbst gebackenen Kuchen. Lob kam von 
allen Seiten – es wurden Maßstäbe gesetzt!

Die gute Laune bei der Eröffnung hielt den gesamten Tag über an und 
erst am späten Abend nach ausgiebiger Stärkung und reichlich 
Flüssigkeitsaufnahme ging dieser wunderbare Tag zu Ende. Allen 
Spendern und Helfern unseren herzlichen Dank! Nur mit persönlichem 
Einsatz bleibt die Tennisabteilung attraktiv und lebendig – und wird 
weiter wachsen.

Bei den Anfang Mai beginnenden Medenspielen freuen sich nicht nur 
die Aktiven auf interessante Gäste und spannende Spiele.  

Unser Sommerfest ist auf vielfachen Wunsch unserer Mitglieder und 
Gäste aus den umliegenden Vereinen fest eingeplant und wir freuen 
uns auf das Turnier am Samstag, dem 09. Juli 2011, mit anschließender 
Party.     

Susanne Nedella



Tennis

 64

Jahreshauptversammlung 2011

Liebe Tennisfreunde,

in kleiner Runde aber guter Stimmung fand am 16. März 2011  die 
Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des SV Rosellen statt.
Mit einem Resümee über das vergangene Jahr und dem besonderen 
Dank an alle ehrenamtlichen Helfer für die geleistete Arbeit wurde die 
Versammlung von unserem Abteilungsleiter Harald Jansen eröffnet. 
Helga Gröver, die seit 16 Jahren ehrenamtlich für unsere Abteilung im 
Bereich  Mitgliederverwaltung tätig ist,  wurde in ihrem Amt  ebenso 
bestätigt wie  Christof Niehörster als Sportwart, der diese Funktion seit 
nunmehr 8 Jahren ehrenamtlich ausübt. Eine „Vertragsverlängerung“  
für ein Jahr erhielt die stellvertretende Abteilungsleiterin Susanne 
Nedella.
Die Berichte der Sport- und Jugendwarte lassen uns positiv in die Saison 
2011 blicken. Die Zukunft der Abteilung ist die Jugend und dieser gilt 
unsere besondere Fürsorge. Durch die großzügige praktische und 
finanzielle Förderung zählt unsere Jugendabteilung mit zur größten in der 
Region.

Das Vereinsleben sollte neben den sportlichen Aktivitäten einen 
geselligen Anspruch haben und hier sind alle Mitglieder aufgefordert mit  
Ideen und Tatkraft ihren Beitrag zu leisten. Ein attraktives Vereinsleben 
kann nur als Gemeinschaftsprodukt gelingen.

Die Abteilungsleitung wünscht allen Tennisfreunden eine sportliche, 
spannende und amüsante Saison 2011!
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SommerSommer

SonneSonne

TennisspaßTennisspaß

Feiert mit uns am Samstag, 09. Juli 2011
„all day long“„all day long“

…. beim Sommerfest der 
Tennisabteilung des SV Rosellen!

10:30 Uhr: Eltern/Kind Doppelturnier
13:00 Uhr Pause und Stärkung

14:00 Uhr: Tennis für Jung & Alt
Gäste sind herzlich willkommen!

18:00 Uhr: Happy Hour, 
Barbecue und Party

all inclusive: Erwachsene 10 € / Jugendliche 5 €
verbindliche Anmeldung bis 6.7.2011 auf der Tennisanlage

www.sv-rosellen-tennis.de

10:30 Uhr: Eltern/Kind Doppelturnier
13:00 Uhr Pause und Stärkung

14:00 Uhr: Tennis für Jung & Alt
Gäste sind herzlich willkommen!

18:00 Uhr: Happy Hour, 
Barbecue und Party

all inclusive: Erwachsene 10 € / Jugendliche 5 €
verbindliche Anmeldung bis 6.7.2011 auf der Tennisanlage

www.sv-rosellen-tennis.de



SVer über 50

 66

Jahreshauptversammlung

Am 16. Februar fand im Heidezentrum unsere  Jahreshauptversammlung 
statt, wie gewohnt in freundlicher Atmosphäre. Leider kann Engelbert 
aus gesundheitlichen Gründen die Aufgaben des Kassenwartes nicht 
mehr wahrnehmen, wir danken ihm sehr für die seit vielen Jahren 
geleistete Arbeit. Als neue Kassenwartin hat sich Gudrun Giesenkirchen 
zur Verfügung gestellt. Wir wünschen ihr viel Glück und Erfolg beim 
Bewahren und Vermehren unseres „Vermögens“.

Bisher feststehende Termine in diesem Jahr:

Stammtisch: jeden letzten Donnerstag im Monat

13. Mai: Fahrt zur Bundesgartenschau nach Koblenz

18. August: Sommerfest an der Tennishütte (ab 10 Uhr)

15. Dezember: Weihnachtsfeier im Heidezentrum (ab 15:30 Uhr)

Es ist also noch Platz für weitere Aktivitäten. Von Dieter Gerhard liegt der 
Vorschlag für einen Besuch des Essener Doms vor. Ein Termin ist noch 
nicht festgelegt. Weitere Vorschläge werden gerne entgegen 
genommen.

Jutta Duda, Abteilungsleiterin

Tolle Ideen für Ihren nächsten Kindergeburtstag
Verleih von themenbezogenen Spielkisten und größeren Attraktionen!

•  Hüpfburgen bis 12 m2  •  Indianerfest  •  Ritterfest  • 
 •  Prinzessinnenfest  •  Riesen-Angelspiel  •  Riesen-Trampolin  • 

 •  Geschenkartikel  •  Mitgebsel  •  Geburtstagsdekoration  •  u.v.m.

www.kinderspielkiste.de
 Tel.: 02137-934205

8_Anzeige.indd   1 6/22/07   7:51:07 PM
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Besuch des Landtags Nordrhein-Westfalen

Am Dienstag, dem 29. März 2011, haben 15 Mitglieder unserer Abteilung
SVer über 50 den Landtag NRW in Düsseldorf besucht. Diese Initiative 
kam von Toni, der mit dem Abgeordneten Dr. Geerlings diesen Termin 
vereinbart hatte. Mit Bus und Straßenbahn waren wir gegen 11 Uhr am 
Landtagsgebäude.

Am 02.10.1988 wurde das heutige Haus des Landtags feierlich eröffnet. 
Es steht direkt am Rheinufer. Nachdem am Eingang unsere 
mitgebrachten Taschen durchleuchtet waren, wurden wir von einer 
Mitarbeiterin des Landtags in einen besonderen Raum des 
Landtagsgebäudes gebracht. Dort begrüßte uns der Abgeordnete Dr. 
Geerling. Dieser führte uns in die parlamentarische Arbeit ein. 
Anschließend wurde mit dem Abgeordneten über verschiedene
Themen diskutiert, u.a. auch über das Rheinbraungebiet. 
Nach Beendigung der Diskussion begaben wir uns in einen großen Saal. 
Dort hielt ein pensionierter Lehrer einen Vortrag über die Geschichte des 
Parlaments, die Wahl der Abgeordneten, die Zusammensetzung und 
einiges mehr. Anschließend ging es zur Besichtigung in den Plenarsaal. 
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Dort hielt der Pensionär einen Vortrag über die Tätigkeit der 
Abgeordneten und die Funktion des Plenarsaals: Dieser sei der Ort, an 
dem alle Abgeordneten zur Vollversammlung zusammenkommen, um 
dort zu debattieren, zu beraten und zu entscheiden.

Nach der Besichtigung des Plenarsaals ging es zu Kaffee und Kuchen in 
den Speisesaal. Die Besichtigung des Landtags war sehr interessant und 
hat ungefähr drei Stunden gedauert.

Edith Melsen
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Vorstand

1. Vorsitzender: Volker Bäumken  02137-60376
volker.baeumken@web.de

2. Vorsitzender: Andreas Schneider  02137-78082

Geschäftsführer, Wolfgang Barrawasser  / 02137-70996
Sozialwart: wbarrawasser@arcor.de

Geschäftsstelle: Edelweißweg 20  / 02137-70996
41470 Neuss

Schatzmeister: Udo Münch  02137-60312
udo.muench@gmx.de

Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken  02137-60376
gabriele.baeumken@web.de  02137-952547

Bankverbindung: Sparkasse Neuss BLZ 305 500 00 Konto 420 786

Leitung der Abteilungen

Fußball: Wolfgang Redel  02137-60041
Fußball-Jugend: Norbert Schriddels  02137-76780
Tennis: Harald Jansen  02131-30325
Tennis-Jugend: Olaf Richter  02137-788066
Tischtennis: Martin Wessel  02137-952213
Tischtennis-Jugend: Andre Giesen  02137/70304
SVer über 50: Jutta Duda  02137-77090
Freizeitsport: Thomas Klaudat /  02137-103891

ThomasKlaudat@aol.com

Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten:
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, Badminton, Basketball, Gymnastik, Indiaca, Judo, 
Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-Skipping, 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Gruppe, Skigymnastik, Sportabzeichen, Sport für 
Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, Turnen, Volleyball, 
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga

Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage  02137-921780
Vereinsheim, Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9980286
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach  02137-109856

www.sv-rosellen.com
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben.

In dieser Ausgabe finden Sie folgende Werbepartner:

Apotheke am alten Bach
Bauernstube, G. Greiß
Dresen, Autohaus
Englisch, Steuerbüro
Heide-Apotheke, W.H. Becker
Hofladen Pesch
HUK Coburg, M. Strohschein
Kinderspielkiste
Kreiswerke Grevenbroich
Meditrain GmbH Nievenheim

Mobiler Krankenpflegedienst
Mohr-van het Kaar, Heilpraktikerin
Rheinland Vers., R. Splettstößer
Service-Druck Neuss
Sparkasse Neuss
Tews, Udo, Sanitär – Heizung
Tolles GmbH, Autohaus
Viktor Logwis, Malerfachbetrieb
Wankum-Parmentier, Metzgerei

__________________________________________________________

Impressum

Herausgeber: SV 1930 Rosellen e.V. Auflage: 2000 Stück, 3 x jährlich
Postfach 21 05 28 Preis: im Mitgliedsbeitrag enthalten
41431 Neuss

Redaktion: Lukas Münch Druck: Service Druck
Pappelweg 20 Bussardweg 5
41470 Neuss 41468 Neuss
 02137-60312
L-Muench@gmx.de

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder.

Redaktionsschluss der Ausgabe 03/2011:
09.09.2011



Wir gehen mit Ihnen baden.
Strandleben im Rhein-Kreis Neuss.   

Mehr als Wasser

Straberg-Nievenheimer See · Horremer Straße an der K12 · Öffnungszeiten von 10 – 20 Uhr
Kaarster See · Neersener Straße an der L 390 · Öffnungszeiten von 10 – 21  Uhr



Entdecke den Opel Insignia. Lassen Sie sich von seinem
Temperament begeistern. Vereinbaren Sie jetzt Ihre Probefahrt und
erfahren Sie mehr über
• neun Motoren bis 191 kW (260 PS)1

• Adaptiver 4x4 Allradantrieb mit FlexRide Premium-Fahrwerk und
Adaptivem Sportdifferenzial

Unser Barpreis
für den neuen Opel Insignia 4-türig
Selection mit 1.6 ECOTEC®, 85 kW schon ab 19.880,– €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km Opel Insignia 4-türig Selection 1.6 ECOTEC®, 85 kW,
innerorts: 10,3, außerorts: 5,7, kombiniert: 7,4; CO2-Emissionen, kombiniert: 174,0 g/km
(gemäß 1999/100/EG).

1 Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 5,8–11,6; innerorts: 7,7–17,6; außerorts: 4,7–8,1; CO2-Emission, kombiniert: 154–272 g/km
(gemäß 1999/100/EG).

Dynamik ist mehr
als Beschleunigung.

Moselstraße 11
41464 Neuss
Telefon 02131/7999-0

Lübecker Str. 12
41540 Dormagen
Telefon 02133/2544-0

Mühlenstraße 58
41352 Korschenbroich
Telefon 02161/99299-0

Weckenhofstrasse 9
41564 Kaarst
Telefon 02131/795750

www.dresen.de

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Service Service

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue Opel
Astra Sports Tourer.

Die PKW Anschlussgarantie für Ersthalter nach den Bedingungen der CG Car-Garantie 
Versicherungs-AG bis max. 160.000 km. Der Garantieanspruch ist auf den Zeitwert des 
Fahrzeuges zum Eintritt des Garantiefalles begrenzt. Bei allen teilnehmenden Opel 
Partnern. Mehr Informationen auf www.opel-garantie.de

Er macht jetzt noch mehr möglich. Dennmit seiner sensationellen Flexibilität
erweitert er Ihren Spielraum ebenso leicht wie seinen Gepäckraum. Lassen Sie sich
von seinem Charisma verführen!

Unser Barpreis
für den Opel Astra Sports Tourer,
Selection mit 1.4 ecoFLEX, 74 kW schon ab 15.990,– €

Kraftstoffverbrauch in l/100 kmOpel Astra Sports Tourer, Selection 1.4 ecoFLEX, 74 kW,
innerorts: 7,6, außerorts: 5,1, kombiniert: 5,9; CO2-Emissionen, kombiniert: 139 g/km
(gemäß 1999/100/EG).

                                              

Service Service


